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Beilage zu Nr . 251
ö e r

Karlsruher Zeitung .

Offenburg , sJahrmarkts - Verlegung . ) Der
hiesige Jahrmarkt , welcher nach der Rege ! auf Montag , den
r6 . d . M - , uns daher mitten in den Herbst gefallen wäre , ist
mit höherer Genehmigung für dieses Jahr auf Montag , den
» 4 . Oktober , verlegt . Welches zur öffentlichen Kenntniß ge¬
bracht wird.

Offenburg , den 6. Sept . 1822 .
Großherzvgliches Oberamt .

B . V - d . A . B .
Peter .

Bruchsal . sBekanntmachung . fi Die zum hiesigen
Amtsbezirke gehörige Gemeinde Oestringcn hat sich , um den
Absaz in ihrer Gemarkung meist auf strengem Boden wach¬
senden Weines zu befördern , entschlossen , vom bevorstehenden
Herbste an für die Zukunft jedem Käufer von neuem Wein ,
welcher in der Zeit vom Herbste bis Martini abgefaßt wird ,
die gewöhnliche Trübeiche , das ist am Luder 4 Viertel mehr,
als die bisherige Hclleiche, zu geben.

Bruchsal , den s . Sept . 1822.
Großherzoglichcs Oberanit .

G e in e h l.

Karlsruhe . sBrcnnöl - Lieferung betr - fi Die
Brennöl - Lieferung für die Garnison Karlsruhe und Gottsau
soll , vermöge hoher Entschließung , auf ein Jahr an den We¬
nigstnehmenden begebe » werden ; hierzu ist Lagfahrt auf den
12 . dieses , Morgens um ro Uhr , im Bureau der Kasernen -
» ervaltnng dahier anberaumt .

Karlsruhe , den 5 . Sept . 1822.
Oberverwalter , Reiß .

Waghäuscl . ^ Nochmaliger Domainen - Ver -
kaus . 1 Der nach Bekanntmachung in Nr . , 53 dieser Blät¬
ter vvrgenommenen Versteigerung des herrschaftlichen Frucht -
speichcrs sammt Pflanzzartens in Rheinhausen wurde die hö¬
here Genehmigung nicht crtheilt .

Man hat daher Termin zur nochmaligen Versteigerung auf
Montag , den 7 . Okt . d . I . , Vormittags 10 Uhr ,

in Loco Rheinhauscn anberaumt , und unter Hinweisung auf
obcnangeführte frühere Bekanntmachung sämmtliche Steige -
rungsliebhaber hierzu einzuladen .

Waghäusel , den 7 . Sept . 1822.
Großherzogliche Domaincnverwaltung .

S t e i n m a ch e r.
Triberg . sWirthShauS - , Ha usgeräthsch as¬

ten - und Waarcn - Versteigerung . ^ gl . Donnerstag ,
ken ig . September l . I . , werden das wiederholt zum Ver¬
sus «»sgesezte Karl Beckm finnische Taffernenwirthshaus

zur Krone , und dessen übrige Liegenschaften zu Triberg öffent¬
lich versteigert werden .

v . Den 23. , 24 . und 2S . September dessen Hausgeräts »
schäften , als : Vetter , Bettstätten , Kommoden , Kupferstiche,
Kanapees , Sessel , Teppiche , Weißzeug , Kupfer , und Zinn¬
geschirr , Porzlain , Uhren , Silbergeschirr , Spiegel , Fässer,
Wägen rc .

6 . Den 26 . , 27. , 28 . und folgende Tage dessen Laden ,
waaren , als : gesponnene Baumwolle , gewirkte Baumwollzeu -
ge , eine Quantität allgattigcr Messer und Gabeln , porzlai «
nerne und hölzerne Pfcifenköpfe , Pfeifenröhre aller Art , Bril¬
le» , Nadeln , Kämme , verschiedene andere Eisenwaarcn , aller
Sorten Spiegel , Bleistift , Siegelwachs , Rauch - u . Schnupf -
tabacke , Brieftasche » , Tabaksbeutel , Bohrer « Schnallen und
mehr andere dergleichen Nürnberger Waaren , — gegen gleich
baare Bezahlung .

Triberg , den 2g . August , 822.
Großherzvgliches Amtsrevisorat .

v . Belli .

Bruchsal . sMühle - Versteigerung . ss Dem Mül¬
ler Andreas Steiner in Deutern wird seine allda besitzende
Mühle am

Donnerstag , den 26 . k. M . Sept . , Nachmittags r Uhr,
auf dem Rathhause daselbst , im Wege des gerichtlich erkann¬
ten Zugriffs , versteigert .

Diese Mühle , die mitten im Orte liegt , hat eine zwei¬
stöckige Wohnung , zwei Mahlgänge und einen Gerbgang ',
dann eine besonders erbaute Oelmühle und einen geräumigen
Hof , in welchem besonders gebaute Schweinställe und eine
Scheuer mit Keller und Viehstallung sich befinden.

Der Plaz hiervon , welcher zu den Zeutercr Haus - und
Hofgercchtigkeiten gehört , mißt 36 1/4 Rth . ; dann der anlie¬
gende Pstanzgarten 26 - ) 3 Rth . , und der Grasgarten 23 1/2
Rth . ; der im Felde hierzu gehörige Acker hat 5 -> Ruthen Flä¬
chengehalt .

Dieses wird mit dem Anfügen bekannt gemacht , daß jener
Steigerer , für welchen der Definitivzuschlag geschieht , sich
vorher noch über Sittlichkeit auszuwcisen und über den Erlös
Sicherheit zu stellen habe.

Bruchsal , den 23 . Aug . 1822.
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Zeisenhausen . sMühle - Verpachtung . . ss In
Gefolg amtlichen Auftrags soll die der hiesigen Gemeinde zu¬
stehende Mühle unter annehmlichen Bedingnissen durch Unter¬
zeichnete Stelle neuerdings öffentlich und meistbietend verpach¬
tet werden .

Indem man hierzu Lagfahrt auf Mitwoch , den 16. Okto¬
ber l . I . , bestimmt , wird zugleich bekannt gemacht , daß die
Pachtliebhaher sich Nachmittags r Uhr auf dahiesigem Rath -
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haus einfinde« niSgen , übrigens aber zur Steigerung nur sol¬
che zugelassen würden , welche sich ausweisen können , daß sie
gelernte Müller , und im Stande sepen, eine annehmliche Kau¬
tion von i 5 oa fl . zu stellen.

Wobei vorläufig bemerkt wird , daß diese Mühle mit einem
Gerbgang und 2 Mahlgängen , dann Hanfreibe , und sowohl
Sommers - als Winterszeit mit hinläglichem Wasser versehen,
auch hierzu 1/2 Morgen Wiesen und ein Äüchengartcn gehö¬
rig sey , die näher »

'
Bedingniffe aber inzwischen bei der da¬

hiesigen Gerichtsschreiberei eingesehen , auch die zwischen hier
und Sickingen an der Chausse' e stehende Mühle in Augen¬
schein genommen werden könne.

Zeiscirhausen , den 16. Aug . 1822.
Großherzoglicher Vogt und Gericht .

Vogt Schuhle .
Georg Dauth .

Breiten . sFrüchte - Versteigerung . ^ Künftigen
Donnerstag , den 12 . d . M . , Vormittags 9 Uhr , werden aus
diesseitigem Bureau von dem herrschaftlicher Speicher zu
Bauerbach

§ 0 Malter Korn
öffentlich versteigert . Welches hiermit gehörig bekannt ge¬
macht wird .

Britten , den 5. Scpt . 1822.
Großherzogl . Domainenverwaltung .

C a st 0 r p h.

Heidelberg . sFrüchte - Vcrsteigerung . Î Dien¬
stage , den I . Oktt d . I . , Nachmittags 3 Uhr , werde» auf
Len herrschaftlichen Marstallspeichern dahier

tvo Malter Spelz vom Jahr 1820 ,
und auf dem Hofkellereispcicher

2S0 Malter Spelz vom Jahr 182t
tn schiklichen Abheilungen an die Meistbietenden hffentlich ver¬
steigert .

Heidelberg , den 6 . Sept . 2822.
Grsßherzogliche Domainenverwaltung .

Breitcnstein .

Rauenberg . sFrüchte - Vcrsteigerung . ) Don -
«ttrstag , den 12 . dieses , Vormittags 9 Uhr , werden dahier
von dem disponiblen Früchtenvorrathe . 2820er Erwachses ,

So Malter Korn ,
56o — Spelz und
200 — Haber

öffentlich an die Meistbietenden in einzelnen Parthien , unter
Matifikati

'
oiisvorbkhalt , versteigert werden .

Raucvberg , den h . Sept . 182 « .
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Rauch .
Emmendingen . sWein - Versteig erun gJ Künf¬

tigen Montag , den 16. September d . I - , werden in der
hiesig herrschaftlichen Kellerei , in abgetheUten Parthien ,

So Samn 2820er und
270 Saum 2822er Wein ,

nebst
so Saum Weinhcfe ,

öffentlich und gegen gleich baare Bezahlung bei der Abfassung
perstcigert ; wozu die Liebhaber ungeladen werden.

Smmendingcn , den 29 . August 2622.
Großherzogliche Domainenverwaltung .

Barbo .

Freiburs . fiAufsorderung . H Der vomals K . K .
Sestreichische Justizkommiffär , Franz Joseph Wirth dahier ,starb den 24 . v . M . ohne Leibeserben , mit Hinterlassung ei¬
nes eigenhändigen lezten Willens .

Wer sich nun zu Erbsansprüchen berechtigt glaubt , oder
sonst gegen die Verlaffenschaft mit Forderungen auftreten kann,
hat solche binnen 6 Wochen , von heute an , vor Großherzogl .
Stadtamtsrevisorat um so gewisser an - und auszusühren , als
nach Umfluß dieser Frist die unter Vorsicht des Erbverzeichnis¬
ses angetretene Erbschaft lediglich nach Masgabe des vorlie¬
genden lezten Wittens abgehandclt werden wird , und die sich
später meldenden Gläubiger die aus den Wirkungen des L . R .
Satzes 6o3 und 809 entspringenden Rechtsnachtheile sich selbst
zuzuschreiben haben .

Freiburg , den 29. Aug . 2622.
Großherzogliches Stadtamt .

v . Chrismar .

Schwezingen . ^Aufforderung und Schulden -
Liqnidation - H Der Bürger Johannes Lab 0 rgne von
Friedrichsfeld , welcher vor 3 Wochen von Hause heimlich ent¬
wichen ist , ohne baß seither sein Aufenthalt bekannt wurde ,
wird hiermit aufgcfordert , sich um so gewisser vor der Unter¬
zeichneten Stelle zur Verantwortung binnen 6 Wochen , a -l » -
to , zu sistircn , als sonst die Strafen des böslichen Austritts
gegen ihn 222 c<,22t22 »>->2iam erkannt werden würden .

Da gegen Laborgnc bereits mehrere Schulden einge¬
klagt sind , und er vor seiner Entweichung alle Fahrniß ver,
äußerte , so macht zugleich die Sicherstellung seines Vcrmö -
gensstandes eine Schuldenliquidation nothwendig . Hierzu
werden dessen stimmliche Kreditoren unter dem Rechtsnachtheit
auf Dienstag , den 24 . Scpt . l - I , früh 8 Uhr , vor das
Großherzogl . Amtörevisorat in Friedrichsfeld auf dasige Ge«
richtsftube öffentlich » orgelnden , daß sie im Ualle eines Gant¬
ausbruches mit ihren Ansprüche » von der Masse ausgeschlos¬
sen , oder wenn mit ihm oder seiner Ehefrau ein Arrangement
zu Stande kommen sollte , sie der Mehrheit der Gläubiger
als stillschweigend beitrctend angesehen werden .

Schwezingen , den 28. August 1622.
Großherzogliches Bezirksamt .

Orff .

Pforzheim . sSchulden - Liquidation . 1 Da
das von dem verstorbenen hiesigen Handelsmann und Floßver -
cinvorsteher Wilhelm Gerwig ( mit dem Beinamen , der äl¬
tere ) hinterlassene Vermöge » nicht hinrcicht , um die darauf
haftenden Schulden zu bezahlen , so wird hiermit Gant er¬
kannt , und Termin zur Schuldenrichtigstellung auf

Dienstag , de» 24 . , und Mitwoch , den 28 . Scpt . d . I . ,
anbcraumt . Sämtliche Gerwig ' sehe Kreditoren werden da¬
her , unter dem Präjudiz des Ausschlusses von der Masse , hiermit
aufgefordert , ihre Ansprüche in dieser Zeit entweder selbst, oder
durch Bevollmächtigte , auf dem Rathhaus dahier der Gant¬
kommission kinzugeben , und allenfallsige Vorzugsrechte aus -
zuführen .

Dabei ergehet zugleich an dicienigen Personen , welche für
Maaren oder aus sonstiger Ursache dem verstorbene» Gerw ig
noch Zahlungen zu machen hätten , die Aufforderung , ihre
Schuldigkeit binnen vierzehn Tagen um so gewisser an den
6221-awr insssao , Handelsmann Jakob Christoph Maser ,
abzutragcn , als sie sonst zu erwarten haben , daß sie darum
gerichtlich belangt werden .

Pforzheim , den 29 . Aug . 2822.

Großherzogliches
Oberamt .
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Sinsheim . fSchulden - Liqukdativn . ^ Wer

Mas an den in Dermögensuntersuchung gerathcnen Fried¬

lich H o lte rman n in Rohrbach zu fordern , hat seine For¬

derung den
» 6 . Sept . d . I . Vormittags g Uhr ,

guf dem Rathhause in Rohrbach vor Großherzoglichem Amts -

revisvrat zu liquidiren oder den Ausschluß von der Masse zu

acwarten .

Sinsheim , den 26 . August , 822 .

Großherzogliches Bezirksamt .
R e i ch a r d.

Sinsheim . ssSchulden - Liquidation . ss Wer

etwas an den in Gant gerathcnen Heinrich Klär in Sins¬

heim zu fordern , har seine Forderung den

, g . Sept . d . I . , Vormittags g Uhr ,

vor Großherzoglichcm Amtsrevisorat dahier zu liquidiren , oder

den Ausschluß von der Masse zu gewarten .

Sinsheim , den 27 . Aug . 1822 .

Großherzogliches Bezirksamt .
R e i ch a r d .

Karlsruhe . fSchulden - Liquidation . Ii Jur

Schuldcnliquidation mit den Gläubigern des ^
in Gant gcrathe -

» c» Bürgers und Maurermeisters Joseph Singer ist Tag¬

fahrt auf

Montag , den 2Z. des nächstkünftigen Monats September ,

anberaumt worden .

Dies wird mit dem Anhang bekannt gemacht , daß wer et¬

was an den Singer zu fordern hat , sich an gedachtem Tage

Vor - oder Nachmittags bei der Kommission , im Gasthaus zum

König von Preuffen , einfinden . unter Vorlegung der Bcwcis -

rrrkunden , liquidiren , und ein allcnfallsiges Vorzugsrecht an -

u » d ausführcn soiien , bei Strafe des Ausschlusses .

Karlsruhe , den 24 . August 1822 .

Großherzogliches Stadtamt .
Häselin .

Karlsruhe . sUn terp fandsbuch - Erneuerun gJ

Me diejenigen , welche bei der Rüppurrer Unlerp ' andsbuchre -

nvvation nicht erschienen sind , um ihre Vorzugsrechte erneu¬

ern zu lassen , werde » hiermit aufgefordert , ihre dicsfallsigcn

Urkunden in Urschrift oder beglaubrer Abschrift unfehlbar bin¬

nen 14 Tagen bei der Rcnovationslommission um so gewisser

vorzulegen , als sie sonst drn attensaiistge » Schaden sich selbst

zuzuschreibcn haben , und bas Ortszericht aller Gewährschaft

für die nicht erneuerten Unterpfänder entbunden erklärt wird .

Karlsruhe , den 22 . Aug . 0822 .

Großherzogliches Landamt .
Eiscnl 0 hr .

Kork . fU nterpfa ndsbu ch - Ern euerun g .) Das

Großhcrzogl . hochlöbl . Kinzizkreisbirektorium zu Offenburg hat

durch Beschluß vom 26 . August , 820 , Nr . i3,54g , die Reno¬

vation des Unterpsandsbuches der Gemeinde Hesselhurst als

notwendig angeordnct .

Es werden daher alle diejenigen , welche Vorzugs - undUn -

tttpsandsrcchte auf die in der Hcffclhurstcr Gemarkung gehöri¬

ge Lügenschaften anzusprechen haben , aufgefordert , Mitwoch ,

den g. , und Donnerstag , den 10 . Okt . d . I . , vor dem Thei -

lMskommiffär , in sbem Rappenwirthshause zu Hesselhurst ,
mit ihn » entweder i » Original ! oder in beglaubigter Abschrift

rosjlljkKtndkn Rechtsurkunden zu erscheinen , und ihre Rechte

gehörig zu wahren , widrigenfalls dle Unterpfänder der Lur ^

bleibenden in den Zustand der Nichteintragung zurükfallen .

Kork , den 27 . August »622 .

Großherzogliches Bezirksamt .
Kieffer .

Breiten , s Mun dto d t - Erklä rung . ^ Wegen

verschwenderischer Lebensart ist der hiesige Müller Franz ,

Barth im erste » Grade für mundtodt erklärt , und ihm seit»

Bruder Rösselwirih Barth dahier als Aufsichtspflegcr bei -

gcordnet worden , welches mit der Warnung hierdurch bekannt

gemacht wird , ohne Einwilligung des Pflegers mit dem Ent¬

mündigten keine Verträge abzuschließen , deren Giltigkeit nach

Saz 5 iS des Landrechts von der Beiwirkung des Pflegers ab¬

hängig gemacht wird .

Breiten , den 26 . Aug . 1822 .

Großherzogliches Bezirksamt .
W u n d t .

Gengenbach . ^ Vorladung . ^ Der wegen Land¬

streicherei , Konkubinat , Verfälschung und wiederholten dritte !»

Diebstählen dahier in Untersuchung gewesene , aber nach gewalt¬

samer Erbrechung seines Gefängnisses entflohene und schon in»

Juni dieses Jahrs ausgeschriebene Simon Saubvon Neudingeir

wirb in Folge eingclangtcr Verfügung des Großherzoglichci *

hochpreislichcn Hofgerichts Rastatt vom g . d . M . , Nr . 1765 ,

hiermit aufgefordcrt , sich von heute an binnen drei Monate «

dahier vor Amt zu stellen und über die ihm angcschulyigte

Verbrechen Red und Antwort zu geben , widrigenfalls mit

Ausschluß seiner Verantwortung das weitete Rechtliche gegew

ihn erkannt werden wird .

Gengenbach , den 26 . August 1822 .

Großherzogliches Bezirksamt ,
V 0 s st .

Breiten . sVorladungJ Der Bürger und Kiefer

Michael Fäßer von Gvchsheim , welcher vor 4 Jahren seine

Ehefrau verlassen hat , wirb hiermit aufgefvrdert , binnen K

Wochen Nachricht von seinem Aufenthalte zu geben , und sich

bei Vermeidung der geschlichen Nachtheile , welche auf boshaf¬

te Entweichung gesezt sind , in seine Heimat - zu begeben .

Brette » , den 5 o . August 1822 .

Großherzogliches Bezirksamt .
W u n d t .

lHruchsal . ssEdiktalladung . ss Johann Michael

Wipf von Oestringen , geboren den 2 . Febr . 1765 , entfernte

sich im Jahr 1788 von seinem Geburtsorte , ohne inzwischet »

etwas von sich hören zu lassen . Er , oder seine etwaige Lci -

beserben , werden daher aufgefvrdert , sich binnen einem Iahe

entweder in Person , oder einem gehörig Bevollmächtigten ,

bei dem Unterzeichneten Oberamte zu sistiren , und ihre An¬

sprüche auf das bisher unter Pflegschaft gestandene , in 470 st-

35 kr . bestehende Vermögen des gedachten Johann Michael

Mips um so gewisser geltend zu machen , als dieser ansonst

für verschollen erklärt , und seine hier bekannten nächsten An¬

verwandten in den fürsorglichen Besiz seines Vermögens tin¬

gewiesen werde » sollen .

Bruchsal « den 20 . Aug . 1822 .
Großherzogliches Oberamt .

Gemehl .

Waldshut . kEdiktalladung . sl Kettrar Huber

von Luttingen , welcher schon seit dem Jahr » 808 von Hause

entfernt ist , und seither keine Nachricht mehr von sich gab ,

wird amriit aufgefprdert , sich binnen einem Jahre dahier zu
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« «Ml » , Ivldrkgcns er für verschölle » Erk , und sein in
ch5-> fl . bestehendes Vermögen seinen bekannten nächsten An¬verwandten eingeantwortct werden würde .

Waldshut , den - 4 . Aug . 1822 .
Eroßherzogliches Bezirksamt .

Schilling .
Lahr . LGdiktalladung . ) Der dahier als Schul -

lchrcr angestellt gewesene Georg Friedrich Bau m garten ,welcher sich vor etllch und dreißig Jahren von hier entfernt
hat , und seither nichts von sich hören ließ , wird hiermit auf -
sefordert , sei» unter Pflegschaft stehendes , 37 -, fl. Zg kr . be¬
trauendes Vermögen binnen einem Jahre , a llseo » um so ge¬
wisser i » Empfang zu nehmen , als dasselbe ansonsten sei¬nen nächsten Verwandten in fürsorglichen Best » gegeben wer¬den soll .

Lahr , den Zi. August 1622.
Großherzvgliches Bezirksamt .

W u n d t .

Frciburg . sEdiktall adung .̂ !Der schon seit 2g
Jahren abwesende Blasius Kunz von Bähungen , oder Sei¬
fen Leibescrben , werden hiermit aufgefordert , binnen einem
Jahr das in Zähkingen sich befindliche Vermögen , in einem
halben Jauchert Acker bestehend , um so gewisser in Person ,« der durch hinlängliche Bevollmächtigte anzutreten , widrigens
«ö seinen Anverwandten in fürsorglichen Best ; gegeben werde .

Freiburg , den - 3. August 1822 .
Großherzvgliches Stadtamt .

v . Chrismar .

GchopfheiM . sEdiktalladung . ) DieKunigunda
Fröhlin zu Eichhel , welche mit ihrem Ehemann , Blasius
Mezger , im Jahre 1780 narb Ungarn gezogen seyn soll ,« der deren LeibcSerben , werden andurch aufgesordcrt , sich bin¬
nen 3 Monaten , a äato , zu Melden , und das ihr aner -
fallene Vermögen von ior fl . iS kr . in Besiz zu nehmen ,
widrigenfalls dasselbe ihren nächsten Anverwandten in fürsorg¬
lichen Besiz , gegen Kautionsleistung , ausgesolgk wird .

Schopfhcim , den r5 . Aug - 1822 .
Großhcrzoglichcs BezirkSamt .

K e r n .
"

Eppingen - sEdiktalladün g .I Der seit Za Jahren
abwesende Christoph Michael von Gcmmingc » , von welchem
feit lSro keine Nachricht cingegangen , wird aufgefordert , sich
hinnen Jahresfrist über die gegen ihn eingeklagte Forderung ,
welche sein Vermögen übersteigt , vernehmen zu lassen , ansonst
wird sie für cingestandcn angenommen , und wegen Bezahlung
Zekselben das weitere Rechtliche verfügt .

Eppingen , den iS . Aug - 1822 .
Großhcrzoglichcs Bezirksamt ,

W i l ck e n s ,

Eppingen . sPräklusivbescheid . Z Diejenigen ,welche sich , der unterm Za . Jun , d . I . ergangenen öffentlichen
Vorladung ungeachtet , bis jezt nicht mit ihren allenfall -
figen Ansprüchen an den Nachlaß der verstorbenen Ehefrauhes Zoseph Barth , Namens Elisabeth « , gebokne Brett -
Ger , zu Landshaüsen gemeldet haben , werde » hiermit von der
Masse ausgeschlossen , und das Vermögen unter die Lesta -
Mentserben vertheilt -

Eppingen , den 20 . Aug - 1822 .
Großherzogliches Bezirksanlk -

Wikckens -

L - ffach. LBerfchollenKeits - LrklSrstng .1 In

Bezug auf die Ediktalladung vom , 8 . Jänner v . I . wtrSNikolaus Scheidt von Grenzach für verschollen erklärt ,und dessen Vermögen seinen nächsten Verwandten , gegen Si -
chcrhcitsleistung zugewicsen -

Lörrach , beu 2g . August 1822 .
Großherzogliches BezirkSaitik -

D cur er .

, Oberndorf . sStekbrief . ^ Der wegen Kaffenrestsin Untersuchung stehende vormalige Gräflich von Bis sin¬gen '
sch « Rentamtsvcrweser Becherer zu Schramberg istin der Nacht vom 2 . aus den 3 . d. M . seinen Wächtern ent¬wichen

Da an der Wiederbeifangung desselben viel gelegen ist , sowerden alle Justiz - und Polizeibehörden geziemend ersucht ,denselben auospähen , und auf dessen Habhaftwerdung ihn un¬ter sicherer Begleitung hierher , gegen Kosten - Ersaz , einlie -
fcrn zu lassen .

Oberndorf , Len 3 . Sept . 1822 .
Königl - Würtcmbcrg . Oberamtsgericht .May.

Bezeichnung .
Becherer ist 3o Jahr alt , ungefähr 6 Schuh groß , von

hagerer Statur , schmaler Gesichtsform , bleicher Gesichtsfarbe ,hat schwarzbraune Haare und Augbrauncn , blaue Augen , lan¬
ge Nase , Mittlern Mund , gute Zähne und starken schwarzen
Bart . Ein besonderes Kennzeichen ist seine Kurzsichtig ,
keit - — Bei der Entweichung war er bekleidet mit einem
schwarzgraucn Uederrok und blauen Frak : einer russischen Kap¬
pe und Stieseln . Die übrigen Kleidungsstücke können nicht
angegeben werden .

Tübingen . sAussorderung - ss Da die Relikten des
verstorbenen Freiherrn Heinrich v . Raßler zu Wcirenburg
zum Behuf der Berichtigung und Auscinandcrsekling der in
dessen Nachlaß vorhandenen Echuldciimaffe die Unterzeichnete
König ! . Stelle gebeten haben , dessen Gläubiger zur Schulden -
liquivation und zunl Versuch eines Borg - und Nachlaßver -
gleichS gerichtlich vorzuladen , und man diese Verfügung den
vorliegenden Umständen für angemessen erachtet hat , so werden
hiermit alle diejenigen , welche aus irgend einem Rechtegrun¬
de eine Forderung oder Ansprache an die DerlaffcnschastS -
maffe des gedachten Freiherrn Heinrich v . Raßler zu Wei¬
tenburg machen zu können glauben , öffentlich aufgefordert , ih¬
re Forderungen oder Ansprüche an der hierzu auf

Montag , Len 25 . November d . I . ,
festgeseztcN Tagfahrt , mittelst Vorlegung der rechtlich erfor¬
derlichen Belege , entweder in Person , oder aber durch einen
gehörig bevollmächtigten und insiruirtcn Anwalt aus der Zahl
der hiesigen Obcrjustizprokuraloren , bei der Unterzeichneten
Königliche » Gerichtsftelle zu Uquidjren , und sich zugleich über
einen einzugehcnden Borg - oder Nachlaßvcrtrag zu erklären ,
widrigenfalls sie bei Erzielung eines solchen Vergleichs von
den Vorthcilen desselben und auf de » eiitgcgengcsezten Fall
mit ihren Ansprüchen an die gedachte VcrlaffenschastSmaffe
durch den am

Freitag , den 20 . Dezember d . I - ,
auszusprechenden Ausschlußbescheid würden ausgeschlossen werden .

So beschlossen im Zivilsenat des Königl . Würtembergischcn
Gerichtshofs für den Schwarzwaldkreis . Tübingen , den 20 .
August rärch

», Georges.
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